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Vorwort Mag. Werner Krammer, 

Bürgermeister 

Das Jugendzentrum Bagger ist eine wichtige Anlaufstelle 

für Jugendliche in Waidhofen und schon lange nicht 

mehr wegzudenken. Das „Bagger“ ist Ort für Spaß und 

Zeitvertreib, aber auch für Gespräch, Begleitung und 

Unterstützung in schwierigen Lebenslagen. Das bunte 

Angebot und die kompetenten Mitarbeiter:innen 

unterstützen dabei, Jugendliche zu mutigen, offenen Menschen heranwachsen zu lassen, 

insbesondere in den herausfordernden Zeiten der letzten Jahre. Herzlichen Dank an dieser 

Stelle an alle Bagger-Mitarbeiter:innen für ihren Einsatz. Die Stadt Waidhofen a/d Ybbs kann 

mit Stolz auf inzwischen viele Jahre einer wichtigen Jugendinstitution blicken. 

Gemeinsam entwickeln wir unsere Stadt ständig weiter: für noch mehr Lebensqualität. Wir 

freuen uns auch über deine Ideen und Anregungen. Schreib uns ganz einfach – jeder Einfall 

zählt. Mehr auf www.waidhofen.at/mitgestalten 

Euer 

 

Bürgermeister 

 

 

Vorwort Armin Bahr, 

Vizebürgermeister 

Die Jugend als Zukunft und der Raum der ihr zusteht. Nicht nur leere 

Worte, sondern im Bagger gelebte Realität. Hier werden 

Freundschaften geknüpft, kulturelle Vielfalten miteinander 

verbunden und soziale Fertigkeiten vertieft. Das Bagger gibt eben 

jenen Raum, den es braucht, um sich zu öffnen, um Ausgleich zum 

Alltag zu finden. Aber was wäre so ein Ort ohne Jugendliche und die 

Mitarbeiter*innen, die das Jugendzentrum mit Leben füllen. Die 

Mitarbeiter*innen des Baggers leisten hervorragende und vor allem 

wichtige Arbeit, wenn es darum geht, das Zusammenleben in 

Waidhofen zu gestalten. 

Gerade in einer allgemein unsicheren Zeit, wie auch in einer für Jugendliche generellen Zeit des 

Umbruchs, ist es wichtig, hier einen Rückzugsort zu finden und sich gut aufgehoben zu fühlen. Diese 

Möglichkeit bietet unser Waidhofen, diese Möglichkeit bietet das Bagger und sein Angebot. 

Nutzen wir dieses und machen wir Waidhofen gemeinsam zu einem Ort der Aufgeschlossenheit und 

des Miteinanders von Generationen und Kulturen. 

 

Euer Vizebürgermeister  

Armin Bahr 
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Erstellt 2022 von Anita Buder und Andreas Schauer 

 

Jugendzentrum Bagger 

Kapuzinergasse 3 

3340 Waidhofen a/d Ybbs 

 07442/511-340 

      0676/88 511-340 

      0676/88 511-341 

http://jugendzentrum@waidhofen.at 

jugendzentrum@waidhofen.at 

Jugendzentrum Bagger 

jugendzentrumbagger 

 

Eine Einrichtung der Stadt 

Waidhofen a/d Ybbs 
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Das Jugendzentrum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bagger-Team 2021 

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katarina Schmidel 
Pädagogin, 25 Std. 

Zusatzqualifikationen:  

Pädagogische Psychologie, 

Motivierende Gesprächs-

führung 

Fredigundis Eder 
Reinigung 

 

Das Jugendzentrum „Bagger“, eine Einrichtung der Stadt Waidhofen a/d Ybbs, ist ein 

betreuter Treffpunkt für Jugendliche von 13 bis 21 Jahre. Während der Öffnungszeiten 

findet der so genannte „Offene Betrieb“ statt – ein frei zugängliches, betreutes 

Freizeitangebot. 

In dieser Zeit stehen die Mitarbeiter*innen für Sorgen, Probleme und Anliegen aller Art zur 

Verfügung. Die individuellen Problemstellungen werden in professionellen Beratungs-

gesprächen aufgegriffen und mit den Betroffenen bearbeitet.  

Die Mitarbeiter*innen gestalten sportliche, kreative und pädagogische Programmpunkte, 

die jugendgerecht angeboten werden. 

Die Arbeit im Jugendzentrum erfolgt nach einem inhaltlichen Konzept, das nach Qualitäts-

standards der Offenen Jugendarbeit erstellt wurde. 

Andreas Schauer 
Sozialarbeiter, 20 Std. 

Zusatzqualifikationen:  

Erlebnispädagogik, 

Krisenintervention, 

Psychotherapeut 

Anita Buder 
Sozialarbeiterin, Leiterin der 

Einrichtung, 30 Std.  

Zusatzqualifikationen:  

Anti Gewalt Trainerin, 

Konfrontative Ressourcen 

Trainerin 
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Unsere Angebote im Überblick 

Der sogenannte „Offene Betrieb“ ist der Kern-

bereich unserer Tätigkeit im Jugendzentrum – 

ein frei zugängliches und betreutes 

Freizeitangebot. Zu den Öffnungszeiten 

können Jugendliche von 13-21 Jahre unsere 

Angebote kostenlos nutzen.  

Dieser offene Betrieb bietet Freiraum in einem 

geschützten Rahmen, in dem Persönlichkeits-

entwicklung und soziales Lernen stattfinden. 

Hier wird Raum und Beziehung für junge Men-

schen unabhängig von Herkunft, Religion oder 

sonstiger Zugehörigkeit zur Verfügung gestellt. 

2021 war unser Betrieb von verschiedenen 

Einschränkungen aufgrund von COVID-19 

betroffen. Teilweise waren die Besucher-

*innenzahlen und/oder die Öffnungszeiten 

beschränkt, teilweise musste der offene 

Betrieb geschlossen und durch einen 

Journaldienst ersetzt werden. 

Wir machten das Beste daraus und waren 

1) vermehrt in den Außenbereichen präsent – 

insb. in unseren „Pavillons“ im Konviktgarten, 

2) vermehrt auf „Outreach“: Wir sind im 

öffentlichen Raum präsent und besuchen 

Plätze, auf denen sich Jugendliche aufhalten, 

3) vermehrt Online präsent: mehr Kontakte 

und Interaktionen auf Online-Plattformen. 

Drinnen oder draußen, real oder digital, 

besonders wichtig war uns, immer ein offenes 

Ohr für Bedürfnisse und Probleme zu haben. 

Die zahlreichen Kontakte zeigen das Vertrauen 

in uns als kompetente Ansprechpersonen. 

Wenn Betrieb möglich war, waren vielfältige 

freizeitpädagogische Programmangebote ein 

weiterer Teil unseres Arbeitsfeldes – sh. 

Programmangebote 2021 ab Seite 9. 

Professionelle Beratung und Einzelfallhilfe, 

insbesondere die Förderung und Integration 

benachteiligter Jugendlicher, sind uns sehr 

wichtig. Durch diese Form der Jugendsozial-

arbeit erreichen wir Jugendliche, die sonst 

keine Unterstützung bekommen.

 

Europäisches Solidaritätskorps 

Das ESK – Europäisches Solidaritätskorps ist ein Programm der Europäischen 

Union. Es fördert das Engagement junger Menschen in Projekten und 

Aktivitäten, die der Gemeinschaft zugutekommen. Im ESK können sich 

Jugendliche von 18 bis 30 Jahre in gemeinnützigen Projekten im eigenen Land 

oder im Ausland engagieren.

Im Jahr 2021 konnten wir bis Juni 

Apostolos Bakalakis aus Larisa, 

Griechenland, bei uns 

willkommen heißen… 

…und ab September Fatma Ileri aus Bolo, 

Türkei. 

 

Infos zum „Europäischen Solidaritätskorps“: https://www.solidaritaetskorps.at/ 

 

 

Vielen Dank für euren tollen Einsatz! 
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Unsere Öffnungszeiten 2021 

Mittwoch & Donnerstag 15:30 – 20:00 Uhr 

Freitag & Samstag            15:30 – 21:00 Uhr 

Ab November 2021: 

Mittwoch & Donnerstag 15:00 – 20:00 Uhr 

Freitag & Samstag            14:30 – 20:00 Uhr 

Im November 2021 wurden die Öffnungszeiten auf den aktuellen Bedarf der Jugendlichen angepasst 

und nach vorne verlegt. Dadurch ergab sich wöchentlich eine Stunde mehr Jugendbetrieb. 

Die Öffnungszeiten waren 2021 das ganze Jahr über von COVID-19-Schutzmaßnahmen 

eingeschränkt. Zeitweise musste der offene Betrieb ganz geschlossen und durch einen Journaldienst 

ersetzt werden. Ein Überblick dazu ist auf Seite 6 im Bereich Statistik 2021 angeführt. 

 

 

Statistik 2021 

Im Jahr 2021 konnten an 184 Betriebstagen insgesamt 2359 Besuchskontakte gezählt werden, das 

entspricht durchschnittlich 12,8 Besucher*innen pro Betriebstag. 

Von den 184 Betriebstagen konnte an 102 Tagen der Offene Betrieb mit Einschränkungen durch 

Corona-Schutzmaßnahmen stattfinden. An 82 Tagen fand stattdessen ein Journaldienst statt, für 

individuelle Informations- und Beratungsgespräche und mit verstärkter online-Präsenz. 

 

 Betriebs- Besucher*innen:   Durchschn.  

 tage Jugend Jugend Erwach-  Besucher*innenzahl  

   männlich weiblich sene Gesamt pro Betriebstag  

Jänner 15 68 20 32 120 8 Journaldienst 

Februar 16 69 32 31 132 8,25 Journaldienst 

März 16 109 31 33 173 10,8 Journaldienst 

April 18 120 26 38 184 10,2 Journaldienst 

Mai 15 139 43 43 225 15 ab 19.5 eingeschränkte Öffnung 

Juni 16 178 56 79 313 19,6 eingeschränkte Öffnung 

Juli 15 181 70 54 305 20,3 eingeschränkte Öffnung 

August 8 81 21 28 130 16,3 eingeschränkte Öffnung 

September 17 164 42 41 247 14,5 eingeschränkte Öffnung 

Oktober 18 187 46 51 284 15,8 eingeschränkte Öffnung 

November 15 134 20 24 178 11,9 ab 24.11. Journaldienst 

Dezember 15 49 9 10 68 4,5 ab 15.12 eingeschränkte Öffnung 

Gesamt 184 1479 146 464 2359   

 

 

 

 

 

Anmerkung: „Jugend“ betrifft in unserer Statistik die 
Zielgruppe der 13 bis 21jährigen, als „Erwachsene“ 
werden Besucher*innen über 21 gezählt. 
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Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie 

 

 

 

 

 

COVID-19 Schutzmaßnahmen im Jugendzentrum im Jahr 2021 

- 3G-Nachweis (geimpft, genesen, getestet), ab 15.12. 2,5G-Nachweis (geimpft, genesen, PCR-

getestet) 

- FFP2-Maskenpflicht 

- zeitweise ist keine Konsumation (Essen, Getränke) im Innenraum erlaubt 

- Beschränkung der Besucher*innenzahl 

- beim Eintritt Hände desinfizieren 

- 2m Abstand halten 

- kein Händeschütteln 

- spezielle Desinfektions- und Hygienemaßnahmen 

- zeitweise keine Spiel- und Sportangebote 

- Präventionskonzept für den Jugendzentrumsbetrieb 

- Kontaktdatenerhebung – alle Besucher*innen werden registriert 

Wir machen das Beste draus – Erweiterungen durch die Einschränkungen 

 vermehrt Jugendarbeit in den Außenbereichen – insb. im Bereich unserer Pavillons im 

Konviktgarten 

 vermehrt Outreach – wir bewegen uns im öffentlichen Raum und besuchen Plätze, auf denen 

sich Jugendliche aufhalten 

 Ausbau der Online-Präsenz – mehr Kontakte und Interaktion auf den vorhandenen Online-

Plattformen (Facebook, Instagram), Erweiterung unserer Online-Präsenz (z.B. Skype) 

   Eingeschränkte Öffnung: 

mit den jeweils aktuellen Auflagen 

und einem entsprechenden 

Präventionskonzept 

   Journaldienst: 

Mitarbeiter*innen sind telefonisch und 

online erreichbar, Beratungsgespräche 

sind mit Terminvereinbarung möglich 
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Burschen
63%

Mädchen
17%

Erwachsene
20%

 

 

Aufteilung      Durchschn. Besucher*innen pro Monat 

 

 

 

 

 

 
Anmerkung: Mädchen und Burschen                       Anmerkung: siehe dazu „Einschränkungen aufgrund 

betrifft in unserer Statistik die Zielgruppe               der Corona Pandemie“, Seite 6 

der 13 bis 21jährigen, als Erwachsene 

werden Besucher*innen über 21 gezählt 

 

Beratungen 

Im Jahr 2021 haben insgesamt 151 Beratungen mit 22 Mädchen, 121 Burschen und 39 erwachsenen 

Besucher*innen und Angehörigen stattgefunden (2020: 108 Beratungen). Hier angeführt sind 

professionelle Beratungsgespräche im Sinne der Sozialarbeit. Die unzähligen Infos, Tipps und 

tagtäglichen Gespräche sind hier nicht berücksichtigt. 

Die Themenbereiche der Beratungen, nach ihrer Häufigkeit gereiht (manche Beratungen betrafen 

mehrere Themen): 

Beziehung, Freundeskreis 34 Probleme in Liebesbeziehungen, im Freundeskreis, Mobbing 

Schule, Lehre, Arbeit   31 Probleme in der Schule, der Lehrstelle oder am Arbeitsplatz 

Ausbildungs-, Arbeitssuche 24 Berufsorientierung, Lehrstellen- und Arbeitssuche 

Gesetz und Exekutive  23 rechtliche Fragen aller Art 

Psychische Probleme  17 psychische Probleme, Selbstverletzungen, Suizidprävention 

Corona    13 COVID-19, Schutzmaßnahmen, Impfung 

Migration und Integration 13 kulturelle Themen, Asylverfahren, Fluchttraumatisierung 

Familie    12 Interventionen bei Problemen in der Familie 

Sexualität, Schwangerschaft 8 Verhütung, Schwangerschaft, Mutter-/Vaterschaft 

Sucht und Drogen  6 Beratungen zum Thema Sucht und Drogen 

Wohnung   6 Unterstützung bei Wohnungssuche oder -erhalt 

Grundversorgung  4 Organisation von Verpflegung, Unterkunft, Mindestsicherung 

Sonstiges   10 z.B. Präsenz-/Zivildienst, ärztl. Behandlungen, Führerschein 

 

 

 

Besucher*innenstruktur 2021 
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Einzelfallhilfe 

Intensive, individuelle Betreuung von Jugendlichen ist ein spezieller Teil unserer Arbeit. Im 

Jugendzentrum können wir Jugendliche begleiten, die von anderen Einrichtungen nicht erreicht 

werden und keine Unterstützung bekommen oder annehmen können. Es handelt sich hierbei in der 

Regel um umfassende Problemkonstellationen. Unsere Begleitung erstreckt sich über mehrere 

Monate, manchmal über Jahre. Die konkrete Handlungsweise wird fortlaufend im Team besprochen, 

evaluiert und dokumentiert. Im Jahr 2021 wurden in dieser Form 5 Jugendliche unterstützt. 

 

Hinausreichende Arbeit – Outreach  

„Hinausreichende Arbeit“ beschreibt Angebote, die außerhalb des Jugendzentrums erfolgen. Als 

„Outreach“ wird das aktive Aufsuchen unserer Jugendlichen in ihrer Lebenswelt bezeichnet, z.B. im 

Schillerpark oder am Ybbsufer. 2021 war das Team des Jugendzentrums 14mal im Rahmen von 

Outreachs in Waidhofen unterwegs. 

 

Ausflüge 

Ausflüge erweitern unser laufendes Angebot. Gemeinsame Erlebnisse sind Teil der Beziehungsarbeit 

und unsere Besucher*innen werden auf neue Ideen zur Freizeitbeschäftigung aufmerksam gemacht. 

2021 fanden im Rahmen des offenen Betriebs 10 Ausflüge statt. 

 

Andere Nutzungen 

Neben dem offenen Betrieb wurde das Jugendzentrum im Jahr 2021 10 Mal für andere Zwecke zur 

Verfügung gestellt, hauptsächlich für Veranstaltungen im Konviktgarten. 
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Programmangebote 2021 

 

Jänner 

Journaldienste: Mitarbeiter*innen sind telefonisch und online erreichbar, 

Beratungsgespräche sind mit Terminvereinbarung möglich 

Online-Präsenz: mehr Kontakte und Interaktionen auf Online-Plattformen 

Renovierungsarbeiten 

 

Februar 

Journaldienste 

Online-Präsenz 

Faschingskrapfenaktion (am Fenster zum Abholen) 

Renovierung der Einrichtung 

 

März 

Journaldienste 

Instagram-Projekt „Gemma Insta“ (siehe Projektbericht auf Seite 11)  

Renovierung der Einrichtung 

Osternesterl im Konviktgarten 

 

April 

Journaldienste 

Instagram-Projekt „Gemma Insta“  

Renovierung der Einrichtung 

Fotowettbewerb „Gemma Frühling – die Welt wird wieder bunt“ (siehe 

Projektbericht auf Seite 12) 

 

Mai 

Ab 19.5. ist eine eingeschränkte Öffnung möglich 

Instagram-Projekt „Gemma Insta“  

Renovierung der Einrichtung 

Fotowettbewerb „Gemma Frühling – die Welt wird wieder bunt“ – Präsentation und Prämierung mit 

BGM Mag. Werner Krammer im Konviktgarten 

verstärkte 

Online Präsenz  

Fotowettbewerb „Gemma Frühling – die Welt wird wieder bunt“ – Präsentation und Prämierung 

Instagram-Treffpunkt 

„Gemma Insta“ 
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Juni 

Outdoorgames mit Tolis im Konviktgarten 

„Chillbereich“ im Eingangsbereich Konviktgarten 

Sprechstunde FAB-Jugendcoaching 

Ausstellung Fotowettbewerb „Gemma Frühling“ im 

Konviktgarten 

 

Juli 

Programm „Bagger on Tour“: 

Unser mobiles Sommerprogramm - wir sind unterwegs und verlagern das Jugendzentrum „nach 

draußen“. An manchen Tagen werden fixe Programmpunkte angeboten, andere Tage werden flexibel 

gestaltet, je nach Wetterlage und in Absprache mit unseren Besucher*innen.  

   - Outreachrunden (aktives Aufsuchen von Jugendlichen) im Stadtgebiet und am Ybbsufer 

   - „Urlaub im Konviktgarten“: gemütliche Sitzgelegenheiten in unserem Außenbereich, „Club 

   Animation“ zum Mitmachen, Fruchtcocktails, Slackline, Federball, Quiz, Grillen am Feuerkorb 

   - Ausflüge: Fitnesscenter ENERGY-Fitness Base Club + UNION Swimmingpool, Lunzersee, Alpakahof 

   mit Alpakawanderung, Bogenschießen 

 

 

 

 

Sommerpause von 25.7. bis 17.8. 

 

 

August 

Grillen im Konviktgarten 

Sprechstunde FAB-Jugendcoaching 

 

September 

Offizielles Welcome für Fatma – neue Freiwillige im Europäischen 

Solidaritätskorps von September 2021 bis Juni 2022 

Besuch von Apostolis – ehemaliger Freiwilliger 

Ausflug Tierpark Haag 

Outreachrunde 

Renovieren: Türen streichen, Möbeltransport  

International kochen mit Fatma 

 

 

Bagger on Tour 2021 

 

Fatma Ileri, unsere freiwillige 

Mitarbeiterin im Europäischen 

Solidaritätskorps 

www.solidaritaetskorps.at 

Ausstellung Fotowettbewerb 

„Gemma Frühling“ 



11 
 

Oktober  

Wanderung am Buchenberg 

Kochen: Börek Variationen, Teilnahme an der „Erasmus+ Pizza 

Challenge“ 

Blumentöpfe bemalen, Blumen schneiden und Triebe einpflanzen 

Ausflug „Tag der offenen Ateliers“ 

Herbstferienprogramm: Kürbisse schnitzen, Turniere, Halloweenparty 

 

November 

Bilderrahmen für Wandbild gestalten 

Kochen: Tortillas 

Sprechstunde FAB-Jugendcoaching 

Ab 24.11. kein offener Betrieb erlaubt 

 

Dezember 

Journaldienst bis 11.12.: Neugestaltung eines blinden Fensters und einer 
Sitzecke, Online-Präsenz und Outreachrunden 
ab 15.12. Winterprogramm: Spiele- und Kreativnachmittage, Winter-
spaziergang, Weihnachtsbasteleien mit Naturmaterial 
23.12. Jahresabschluss: Früchtepunsch und Kekse am Feuerkorb im 
Konviktgarten 
 

Ab 24.12. Winterpause  

 

 

Projektberichte 

 

„Gemma Insta“ - Digitale Offene Jugendarbeit 
 
Die Corona-Pandemie stellte auch die Arbeit im Jugendzentrum vor Herausforderungen. Wie kann 
trotz der Einschränkungen der Kontakt zu Jugendlichen bestmöglich aufrecht gehalten werden? Im 
Rahmen dieser Überlegungen haben wir unsere Nutzung und Präsenz im virtuellen Raum 
überarbeitet und verstärkt. 
 
Was konnte das Bagger tun, um für die Jugendlichen virtuell da zu sein? 

 Erweiterung unserer Social Media Kanäle und aktive Präsenz auf diesen (Facebook, 
Instagram, TikTok, WhatsApp, Skype) 

 „digitale Öffnungszeiten“ – zu fixen Zeiten online erreichbar sein 

 auf den Social Media Kanälen unsere Angebote aktiv kommunizieren und bewerben 
 

Aufgrund der coronabedingten Schließung des Offenen Betriebs wurde neben dem Journaldienst 
auch der „Gemma Insta“ Onlinetreff eingerichtet. Instagram deshalb, weil die Plattform aktuell die 
beliebteste und meistgenutzte unter Jugendlichen ist.  
 

Halloween 

Kreative Angebote 
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An vier Tagen in der Woche waren die Mitarbeiter*innen zu fixen Zeiten online auf Instagram 
präsent und konnten trotz Lock Down unkompliziert kontaktieren werden. Es gab Zeit und Raum für 
„Wie geht es dir?“, das Teilen von Bildern, Freude und Spaß, sowie die Besprechung von Sorgen, 
Problemen und Ängsten. 
 
Für eine zielgerichtete Interaktion nur mit unseren Besucher*innen wurde ein zweites Instagram 
Profil angelegt. Neben dem öffentlichen Profil „JugendzentrumBagger“ ist das zweite Profil 
„GemmaBagger“ ausschließlich für den Kontakt mit uns bekannten Jugendlichen vorgesehen.  
 
Der virtuelle Raum ist ein Teil der Lebenswelt unserer jugendlichen Besucher*innen geworden. 
Deshalb ist es unumgänglich, ebenfalls ein Teil davon zu sein, unsere Jugendlichen darin zu begleiten 
und ihnen als Ansprechpersonen auch dort zur Verfügung zu stehen. Dieses Angebot war in der Zeit 
des Lockdowns besonders wichtig zur beständigen Arbeit und Unterstützung unserer Jugendlichen. 

 

Fotowettbewerb „Gemma Frühling – die Welt wird 

wieder bunt“ 

Von 7. April bis 7. Mai 2021 konnten Jugendliche im Alter von 13 bis 21 Jahren aus Waidhofen a/d 
Ybbs und Umgebung am Jugend-Fotowettbewerb „Gemma Frühling – die Welt wird wieder bunt“ 
teilnehmen und ihre schönsten Frühlingsfotos auf unsere Social Media Kanäle einsenden. Aufgrund 
der angespannten, andauernden Corona Situation wurde eine Programmaktion entworfen, die 
einerseits Jugendliche motivieren soll, sich zu betätigen, an die frische Luft zu kommen, schöne 
Ansichten wahrzunehmen und zu teilen und andererseits zum Großteil auf unseren Social Media 
Kanälen stattfinden kann, um diese zu beleben und die Corona-Schutzmaßnahmen zu 
berücksichtigen. Das Thema bot viel Freiraum, so konnten die Teilnehmer*innen ihren 
Einfallsreichtum und ihren Ideen freien Lauf lassen. Eingeschickt werden konnten maximal drei 
selbstaufgenommene Fotografien pro Person. 
 
Der Fotowettbewerb wurde primär online beworben (Instagram, Homepage, Facebook), aber auch in 
lokalen Printmedien. Über den gesamten Zeitraum wurden passende Beiträge auf den Social Media 
Kanälen des Jugendzentrums gepostet.  
 
12 Personen nahmen mit insgesamt 31 eingereichten Bildern teil. Nach einer Vorauswahl wurden 21 
Fotos von einer unabhängigen Jury bewertet, bestehend aus Bürgermeister Mag. Werner Krammer, 
Angelika Wagner von Sturmfrei – Denk- und Werkraum (Kulturverein Förderband) und Spraykünstler 
Pascal „RoxS“ Gruber. Zu gewinnen gab es Sachpreise im Wert von insgesamt 620 Euro, zum Teil über 
Sponsoring und zum Teil vom Jugendzentrum finanziert. 
 
Die Prämierung der Siegerfotos fand am 26. Mai um 17.00 im Konviktgarten statt. Unter Einhaltung 
der geltenden Corona-Schutzmaßnahmen wurden die Bilder präsentiert und die Preise von 
Bürgermeister Mag. Werner Krammer überreicht. Die Veranstaltung wurde live auf Instagram 
übertragen. Nach der Prämierung wurden die besten 16 Bilder bis 16. Juni im RIZ Waidhofen a/d 
Ybbs ausgestellt und danach nochmal von 17. bis 19. Juni im Konviktgarten. 
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Räumlichkeiten und Ausstattung 

 

 

 

 

   

Cafébereich 
Treffpunkt, Bar mit alkoholfreien 
Getränken und Snacks zum Selbst-
kostenpreis, kein Konsumations-
zwang, gemütliche Sitzgelegen-
heiten, Musikanlage, Wuzler, PS4, 
Spiele zum Ausborgen, eine 
Computer-Workstation zur freien 
Verfügung 

"Chill-Kammerl" mit Mädchenecke 
Kleiner Rückzugsraum, gemütliche 
Sitzgelegenheiten, Bluetooth-TV 

Büro 
Für Organisation, Vernetzung, Vor- und 
Nachbereitungen, Sitzecke für persön-
liche Gespräche und Beratungen 

Konviktgarten 
öffentlicher, hinter dem Jugendzentrum 
liegender Park, im Sommer 
Sitzgelegenheiten, Wiesenfläche, zwei 
selbstgemachte mobile Pavillons 

Großer Raum 
Billardtisch, Tischtennistisch, gemütliche 
Sitzgelegenheiten 

W-LAN 
Gibt´s im ganzen Haus 
unbeschränkt und kostenlos 


